
Veteranen in Basel und auf dem Rhein 

Sommerausflug 2018 der Curler Veteranen Gemeinschaft Bern 

Für einmal soll die Reise nicht in ländliche Gegenden führen, sondern in eine 

Stadt: «Basel mit Rheinrundfahrt» steht auf der Einladung. Fast 50 reise-

freudige Veteranen und Veteraninnen haben sich angemeldet. Gewöhnlich 

haben wir bei Wetterglück losfahren können. Jetzt aber hat Petrus alle 

Schleusen geöffnet. Also beginnen wir die Fahrt im neuen komfortablen 

EUROBUS vom Guisanplatz bei strömendem Regen auf der Autobahn Richtung 

Basel. Man ist trotzdem locker und gut gestimmt. Im Restaurant Comfort 

HOTEL Egerkingen warten Kaffee und Gipfeli auf uns. Die Laune hellt sich 

spürbar auf, das Wetter leider noch nicht. 

Also geht die Reise bei mittlerem bis leichten Regen weiter bis zum Park-

restaurant Lange Erlen in Basel. Hier gibt es einen Apéro und später das 

Mittagessen. 

 

Das Mittagessen geniessen wir in sehr angenehmem Ambiente und bei 

ausgezeichnetem Service. Inzwischen hat es zu regnen aufgehört, und so 

machen wir uns zur Weiterreise auf. 



 

Nun geht die kurze Fahrt zur Schifflände weiter. Was wir nicht verstehen 

können: es gibt keinen Carparkplatz! Unser Chauffeur hält bei der Tramhalte-

stelle und lässt einen Teil der Reisegesellschaft aussteigen, bis ihn das Klingeln 

der Trams und das Rufen aufgeregter Basler «das ist hier verboten!» zur 

Weiterfahrt zwingt. Nach einer kurzen Zusatzschlaufe findet er auf dem Trottoir 

der Mittleren Brücke einen guten Platz, den Rest auch noch aussteigen zu 

lassen.  Bald können wir auf das Rundfahrtschiff steigen.  Wir erfahren auf der 

Fahrt viel Wissenswertes. 

 



Beim Aussteigen scheint die Sonne!  

 

Weil es sich herausstellte, dass der Weg auf die Sissacherfluh zu beschwerlich 

gewesen wäre, wird die vorgesehene Route geändert. Wir fahren durchs 

Baselbiet ins Rössli Itingen, um den Abschiedstrunk zu genehmigen. 

 

So endet unser Ausflug mit vielen spannenden Eindrücken und bleibenden 

Erinnerungen. 

Wir danken dem Chauffeur, dass er alle sicher zurück zum Ausgangspunkt 

gebracht hat. 

Der Reiseleiter CVGB   

Jürg Siegenthaler 


